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Stadt.Geschichte.Basel

• Grosses historisches Forschungsprojekt, initiiert 2011 vom 
Verein Basler Geschichte und durchgeführt 2017 bis 2025 an 
der Universität Basel.
• Über 70 Forschende untersuchen die Geschichte Basels von 

den ersten Siedlungsspuren bis heute.
• Finanziert mit über 9 Millionen Franken vom Kanton Basel-

Stadt, dem Lotteriefonds und privaten Spender*innen.
• Grosses Team für Forschungsdatenmanagement und Public 

History (1 Projektleiter, 3 Data Stewards, 2 Public Historians).
• Das Ergebnis sind 10 gedruckte Bände und ein Online-Portal.



Auftrag und Ziele

• Ein Online-Portal. Es ist als virtueller Speicher konzipiert, der 
öffentlichen Zugang zu einem breiten Spektrum an Daten 
zur Basler Geschichte (…) bietet. Das Portal wird so 
konzipiert und organisatorisch eingebunden, dass es nach 
Ende der achtjährigen Projektlaufzeit weitergeführt und 
kontinuierlich aktualisiert werden kann.
• Die kontinuierliche, öffentliche Sichtbarkeit und der Dialog 

mit den zukünftigen Nutzerinnen und Nutzern einer 
Stadtgeschichte sind wichtige Anliegen des Projekts. (…)

Auszug aus Vertrag zwischen dem Kanton Basel-Stadt und 
der Stiftung Stadt.Geschichte.Basel vom 31.7.17



Eierlegende Wollmilchsau?



Public History vs. Forschung und Lehre

Online-Portal
• Für Geschichtsinteressierte
• Pforte zu den GLAM-

Institutionen und zum
Verlag
• Geschichten und Erlebnisse
• Aktuell (Agenda, Blog)

Forschungsdatenplattform
• Für Forschende und 

Studierende
• Forschungsergebnisse, 

Quellen und Daten
• Langlebig
(in Entwicklung, Vorstellung 
bei der HAG am 25.2.25)



Entwicklung Online-Portal

• Vermittlung der Basler Geschichte
• Brückenschlag von digital (online) zu analog (vor Ort)
• Fokus auf das Ökosystem aus GLAM-Institutionen und 

professionelle Vermittler*innen



User-Centered Design und 
Stakeholder Engagement
• Ansatz: Fokus auf Nutzer*innen in jeder Entwicklungsphase
• Methoden: Online-Umfragen, Interviews, Prototypentests, 

Kooperationen



Herausforderungen

• Diversität der Anspruchsgruppen (kleine Häuser, grosse 
Häuser)
• Interdisziplinäre und institutionenübergreifende 

Zusammenarbeit (Archive, Bibliotheken, Museen und Unis)



Walkthrough







































Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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